
In der Phase einer neuen Inkarnation ist
die bewusste Erinnerung im Vergleich zum
Bewusstsein reduziert, denn die Erinne-
rung bezieht den Geist (die Sonne) mit ein,
der bei einer neuen Inkarnation nicht über
die Erinnerung an die bereits gemachten
Erfahrungen verfügt (Erinnerungen sind
mit dem Gehirn verbunden, das bei einer
Reinkarnation neu ist). 
Das Wesentliche dieser Erfahrungen ist
jedoch in der Seele des neuen Wesens vor-
handen und dringt an die Oberfläche, in-
dem es das Verhalten entsprechend beein-
flusst, wenn dieses von außen stimuliert
wird. Damit unsere Psyche ihre Unver-
sehrtheit bewahrt, dürfen wir keine be-
wusste Erinnerungen an vergangene Exis-
tenzen haben. Auch in diesem Leben
haben wir keine aufeinander folgende
Erinnerung an die Tage und Ereignisse,
von der Geburt bis jetzt. Wir erinnern uns
an manche Episoden, aber oft haben wir
keine zeitliche Vorstellung davon. Wir ha-
ben jedoch immer wieder verschwomme-
ne Erinnerungen, die meistens auf der
intuitiven Ebene oder im Traum in
Erscheinung treten. Es wäre für uns auch
nicht sehr angenehm, uns immer bewusst
an alles zu erinnern, weil wir das emotio-

nal gar nicht verarbeiten könnten. Es
würde uns traurig machen, uns an Situ-
ationen und Menschen zu erinnern, die
wir in einem anderen Leben gekannt
haben. Ohne uns bewusst daran zu erin-
nern, entwickelt sich der Geist (das Selbst)
während und zwischen den Inkarnationen.
Das individuelle Ich ist vom physischen
Körper, von der Erziehung, von der Um-
welt abhängig. Die Persönlichkeit, die sich
aus diesen Einflüssen entwickelt, wechselt
in jedem neuen Leben – genauso wie das
Horoskop. Es wird ein schönes Beispiel in
den Büchern von Cerchio 77 gegeben: Die
vielen Individualitäten sind wie ungleiche
Perlen einer Kette. Der Faden, der die
Perlen zusammenhält, ist unser Selbst.
Diese Perlen haben verschiedene Formen,
verschiedene Farben und bestehen aus
verschiedenen Materialen – keine Perle
gleicht einer anderen.
Wir als Neugeborene erblicken das Licht
der Welt nicht als trockene Schwämme,
die alles aufsaugen, was auf uns zu-
kommt. Wir bringen schon Veranlagungen
und ein Bündel von Wissen mit – als
Summe unserer vielen Reinkarnationen.
Die Seele kommt in diese Welt mit einem
Programm, das im großen Rahmen ver-
wirklicht werden soll. Jeder Mensch hat
bestimmte Aufgaben zu erledigen. Es
kommt aber vor, dass ein Leben dafür
nicht ausreicht. Was unerledigt bleibt,
kann dann im nächsten Leben verwirklicht
werden. Der Moment der Geburt, der im
Radix-Horoskop symbolisch darstellt wird,
zeigt einen Entwurf, der im Lauf des
Lebens realisiert werden soll. Umwelt,
Mitmenschen und Erfahrungen passen zu
den Bedürfnissen der Seele. Sie stellen die
Bedingungen dar, die dem seelischen
Wachstum und der indivuduellen Entwick-
lung dienen.
Es heißt, dass wir als entkörperte Wesen
schon im voraus die spirituellen, biologi-
schen und sozialen Umstände, in die wir
hineingeboren werden, kennen. Wir sind
schon darauf vorbereitet, uns in bestimm-
te Richtungen zu entfalten und zu ent-
wickeln. Die konkreten Erfahrungen, die
wir dann machen werden, sind jedoch
nicht vorherbestimmt, sie können ver-
schiedener Natur sein. Wir haben die freie
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Der vorgeburtliche Neumond
Vergleich zwischen Karmischem Neumond 
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Wahl, ob wir bestimmte Erfahrungen
machen möchten oder nicht, und wir
haben auch die Entscheidungsfreiheit auf
welche Weise wir dies tun möchten. Was
aber immer wieder betont wird, ist, dass
die Erfahrungen, die wir innerhalb eines
Lebens machen, für unser Gesamtkarma
nicht entscheidend sind und nicht alles,
was wir erleben, sollte als Karma interpre-
tiert werden. 

Nachdem ich mich intensiv mit dem
Karmischen Neumond beschäftigt habe,
bin ich überzeugt davon, dass die Art der
Erfahrungen, die sich die Seele in diesem
Leben aussucht, um ihre Evolution weiter-
zuführen (es wird oft so erlebt als kämen
aus dem Unbewussten Befehle), in der
Deutung dieses Faktors, nämlich seiner
Stellung im Radix-Horoskop, und im Ver-
gleich des Karmischen Neumond-Horo-
skop mit dem Radix-Horoskop liegt.
Im Radix-Horoskop können wir eintragen,
auf welchem Grad die letzte Konjunktion
vor der Geburt zwischen Sonne und Mond
stattgefunden hat. Wir können auch ein
Horoskop für den Moment erstellen, in
dem vor unserer Geburt eine exakte Neu-
mond-Konstellation vorhanden war, 
und dieses Horoskop mit der Radix ver-
gleichen. 

Im welchem Tierkreiszeichen und auf
welchem Grad steht der Karmische
Neumond?

In welches Haus Radix fällt der
Karmische Neumond?

Welcher Planet beherrscht das Zeichen-
Radix, in dem Karmische Neumond
fällt? – Seine Stellung und seine
Aspekte.

Steht der Karmische Neumond in einem
anderen Zeichen als die Radix-Sonne
oder im gleichen Zeichen?

Welche Aspekte bilden Planeten und
Achsen zum Radix-Horoskop?

Haben die schnelllaufenden Planeten
das Zeichen gewechselt?

In welches Radix-Haus fallen der AC
und MC des Karmische Neumond-
Horoksops?

Hat die Mondknoten-Achse das Zei-
chen gewechselt?

Der Karmische Neumond symbolisiert den
Moment, in dem sich die Energie des
Mondes (die Seele mit ihrem Inhalt) mit
der Energie der Sonne (der Geist) verbin-
det. Die Konjunktion der wichtigsten ener-
getischen Prinzipien der Radix markiert ein
wichtiges Ereignis: Es handelt sich um die
mythische Hochzeit des männlichen
Gottes mit der weiblichen Gottheit. Sonne
und Mond sind zwei Prinzipien, die sich
ergänzen und fruchtbar durch ihre Ver-
einigung werden. Der Mond wird von
dem Sonnenlicht durchdrungen und trägt
das Licht in sich. Nach der Konjunktion
folgt eine symbolische Schwangerschaft,
deren Frucht wir als Samen auffassen kön-
nen, aus dem Positives entstehen kann,
wenn wir imstande sind, auf harmonische
Weise die Mond- und die Sonnenenergie
zu erleben. Der Neumond vor der Geburt
hat auch Einfluss auf Konditionierungen
und Prägungen, die aus vergangenen
Inkarnationen stammen und sich auf das
spätere Leben auswirken. Das Zeichen
und das Haus in dem sich der Karmische
Neumond im Geburtshoroskop befindet,
dienen als Motivation zur Reinkarnation
und beschreiben die ursprüngliche Natur
der Seele. Das Zeichen in dem die Sonne
in der Radix platziert ist, enthält die
Potenziale, die in unserer aktuellen Inkar-
nation ausgelebt werden können. 
Das ganze Horoskop bietet uns das Instru-
mentarium, um die Pläne der Seele aus-
führen zu können. (Ich sage bewusst „kön-
nen“, weil wir Astrologen wissen, dass es
nicht immer möglich ist, das Horoskop so
zu leben, wie es gelebt werden könnte.)

Meine Kollegin Giuliana Pandolfi nennt
das Thema des Karmischen Neumondes
„die Berufung des Herzens“*. Insbeson-
dere, wenn sich der Karmische Neumond
mit dem Radix-MC verbindet oder ins 

Die Seele kommt in
diese Welt mit einem
Programm, das im
großen Rahmen 
verwirklicht werden
soll. Jeder Mensch
hat bestimmte
Aufgaben 
zu erledigen. 
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10. Haus fällt, wird diese Berufung ein
starkes Bedürfnis in diesem Leben darstel-
len, das zu unbedingter Verwirklichung
strebt. 
Meine Kollegin behauptet, dass die The-
men des Karmischen Neumondes unseren
verborgenen persönlichen Mythos be-
schreiben. Zu dieser Schlussfolgerung bin
auch ich gekommen und die folgenden
Beispiele bestätigen das. Die Erfahrungen,
die damit verbunden sind, können uns 
(müssen aber nicht) zum Verständnis
unserer wahren Berufung führen. 
Die Verbindungen zwischen Karmischem
Neumond-Horoskop und Radix entspre-
chen den Themen, die in diesem Leben
hervorgehoben  sind. Wir werden an den
Beispielen sehen, wie tiefgehend diese
Themen in dem Leben dieser Personen
wurden. Bei der Deutung des Karmischen
Neumondes müssen wir zuerst feststellen,
ob dieser Faktor in das Zeichen fällt, in
dem sich die Radix-Sonne befindet, oder
ob er in das Zeichen davor fällt. Hierbei
werden auch die Häuser beachtet. Wenn
der Karmische Neumond in das selbe Haus
und Zeichen fällt, in dem die Radix-Sonne
platziert ist, wird der Ruf unseres Daimons
noch spürbar und stimmt mit der Energie
unseres Sonnenzeichens überein, so dass

es für uns einfacher ist, manche Erfahrun-
gen auszuleben, sie zu erkennen und sie in
uns aufzunehmen. Wir haben es einfacher
unsere Berufung zu finden – selbst nach
einigen gescheiterten Versuchen. Das ge-
schieht, weil wir vertrauter mit der arche-
typischen Struktur unseres Sonnenzei-
chens sind. Steht der Karmische Neumond
in unserem Sonnenzeichen, verstärkt er
sogar die Essenz des Zeichens und die
Notwendigkeit, die Eigenschaften unseres
Sonnenzeichens vertieft auszuleben.
Fällt der Karmische Neumond in das
Zeichen und das Haus davor, ist der Ruf
leiser, weil die Bestimmung durch eine
fremde Energie gefärbt wird. Falls sich
jedoch persönliche Planeten in diesem
Zeichen befinden, sind sie eine Hilfe für
das Erkennen unserer tiefsten Bedürfnisse.
Dane Rudhyar schreibt, wenn der Karmi-
sche Neumond einem Planeten im
Geburtshoroskop sehr nah steht, dann
kann dieser Planet als Kanal der Bestim-
mung für die Lebensenergie gesehen wer-
den, die durch die Persönlichkeit des
Betreffenden freigesetzt wird. Wenn der
Karmische Neumond in diesem Zeichen
und in diesem Haus isoliert ist, können uns
fremde Energien verwirren und von unse-
rer Bestimmung abhalten. Aber wir müs-
sen uns deshalb nicht verrückt machen,
weil wir immer vom Himmel unterstützt
werden. 
Ich habe festgestellt, wie wichtig die
Transite der Planeten ab Jupiter sind, die
die Stelle aktivieren, an der sich der
Karmische Neumond in der Radix befindet
– besonders stark wirkt die Konjunktion.
Sie markieren wichtige Etappen für die
weitere seelische Entwicklung und für den
Individuationsprozess. Diese Transite füh-
ren uns wie ein unsichtbarer roter Faden
zu den Erfahrungen, die notwendig sind,
um seelisches Wachstum zu fördern.
Wenn wir feststellen, dass der Karmische
Neumond eine Sonneneklipse gewesen
ist, müssen wir mit einer Verstärkung der
emotionalen Energie rechnen. Jedes Mal,
wenn in dem nächsten Leben eine Son-
neneklipse in diesem Zeichen stattfindet,
können im Leben des Horoskopeigners
Erfahrungen eintreten, die stark emotional
gefärbt sind.

Maria Montessori
31. August 1870 

3.30 LMT / 2.40 GT
Ancona / Italien

13°31’ O / 43°37’ N 
Karmischer Neumond

3°24’ Jungfrau
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Mariagrazia Cutoli
(Kriegs-
korrespondentin)
26. Oktober 1962
12.45 MEZ / 11.45 GT
Catania / Italien
15°06’ O / 37°30’ N
Karmischer Neumond
5°12’ Waage

Lianella Livaldi Laun
gepr. Astrologin DAV.
Sie hat eine eigene
Praxis, ist
Mitarbeiterin des 
italienischen Astro-
logenverbandes CIDA
sowie Autorin zahl-
reicher Bücher, die
im Chiron Verlag
Tübingen erschienen
sind.

Literatur: 
* Pandolfi Giuliana
Alfredo Livi, „Luoghi
oscuri dell´oroscopo
Ediz. Mediterranee.

Maria Monterssori
Die Italienerin Maria Montessori hat eine
Methode für Lehrer und Erzieher entwor-
fen, die das Kind in den Mittelpunkt stellt,
mit Spielen und Kreativität das Lernen
erleichtert und die Talente des Kindes för-
dert.
Der Karmische Neumond steht bei ihr im
2. Haus in Konjunktion mit der Jungfrau-
Sonne. Das Jungfrau-Zeichen steht auch
für Methodik und Pädagogik. Diese Kon-
junktion fördert ihr Talent, verstärkt durch
das Sextil zum Mond, am IC (Planet und
Haus der Kindheit). Ihr Radix-MC im  Stier,
wo der Mond erhöht steht, weist darauf
hin, dass sie ihr Leben den Kindern wid-
mete. Ihre Berufung wird durch das Trigon
des Karmischen Neumondes zum Radix-
MC geprägt. Lilith im 10. Haus sagt uns,
dass Maria Montessori eine Pionierin auf
ihrem Gebiet war. Sie war eine der weni-
gen Frauen, die zu der Zeit studieren
konnten.
Merkur an der Spitze des 3. Hauses
Waage symbolisiert das Lernen, das mit
Kreativität verbunden war, und die Oppo-
sition von Merkur zu Chiron ist ein
Hinweis dafür, dass eine Heilung durch das
Lernen möglich war. Saturn in 5 im Trigon
zu Neptun in 9 zeigt Festigkeit, Struktur
und Disziplin in Verbindung mit Inspira-
tion, Intuition und Kreativität an.
Jupiter als Herrscher des 5. Hauses steht
im 11. Haus. Er fördert die Arbeit mit
Kindern in Gruppen. Pluto im 10. Haus im
Stier fordert eine Wandlung der traditio-
nellen Werte.
Auch die Transite sind sehr interessant: Als
Maria Montessori ihr „Casa del Bambino“
1908 in Mailand eröffnete, transitierte
Jupiter über den karmischen Neumond.
Einige Monate Später, 1909 als ihre
Methode veröffentlicht wurde, stand
Jupiter wieder in Konjunktion mit dem
karmischen Neumond. Wir wissen, dass
die Methode in viele Sprachen übersetzt
wurde.

Mariagrazia Cutoli
Mariagrazia Cutoli war eine mutige Frau.
Sie war Journalistin der „Corriere della
Sera“ , Kriegskorrespondentin. Sie wurde
in Afghanistan von den Talibanen 2001

ermordet. Mit diesem Beispiel möchte ich
zeigen, dass ihre Berufung nicht nur im
Journalismus lag – sie lag vielmehr auch in
dem Bedürfnis, die Wahrheit zu verbreiten
und den Krieg in seiner Unmenschlichkeit
und Grausamkeit zu schildern. 
Die Sonne und die Betonung des Zeichens
Skorpions sowie des 8. Hauses zeigen in
ihrer Radix, dass sie eine Frau war, die
keine Gefahr scheute, wenn es um  Wahr-
heit und Gerechtigkeit ging. Die Platzie-
rung der Sonne im 9. Haus symbolisiert
Wissensdurst und das Bedürfnis, sich mit
fremden Kulturen auseinanderzusetzen.
Venus in 10 ist ein Hinweis auf die Liebe
zur Berufung. 
Der Karmische Neumond steht im 8. Haus
in Konjunktion mit Mond und Lilith. Die
Bedürfnisse der Sonne im Skorpion kom-
men verstärkt durch das 8. Haus und Lilith
zum Ausdruck. Mars, der alte Herrscher
des Sonnenzeichens bildet ein Sextil zum
Karmischen Neumond  und eine Konjunk-
tion mit dem Nordknoten. Der Karmische
Neumond-MC fällt ins 1. Radix-Haus (14°
Wassermann) und betont mit seiner
Position die Wichtigkeit im Leben der
Cutoli, die ihre Berufung übernahm, denn
im 1. Haus sind alle Dinge symbolisiert, die
uns sehr nah sind.
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